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Kompetenzzentrum Soziale Teilhabe

Beratung und Unterstlitzung im Einzelfall

Qualifizierung intern und extern

Gesamtplanverfahren BEIL_ NRW

Evaluation und Steuerung
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Unser Programm fiir Sie

1. Einfiihrung + BegriiBung

2. BEI._ NRW (erste Informationen)

3. Stellwandrunde (Impulse + Fragen)

4. BEI NRW (vertiefte Informationen)

5. BEI_ NRW in der Praxis (vertiefende Arbeit in Gruppen)
6. Abschluss im Plenum

...es gibt Pausen:
Vor- und Nachmittagspause
Mittagspause von 12:30 — 13:15Uhr
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Aktuelle Informationen

Einfiihrung BEI_ NRW

https://www.lwl-inklusionsamt-soziale-teilhabe.de/de/bei_nrw/

LWL EEREGW g

Bedarfe ermitteln
Fur die Menschen. Teilhabe gestalten Qualitat fir Menschen

FUr Westfalen-Lippe.
BEI_NRW d

EinfGhrung BEI_NRW

Antragsunterlagen
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Das BEI NRW im Kontext -
Entwicklung der Hilfeplanung in Westfalen-Lippe

< Ab 2003 Zustandigkeit fir ambulante und stationare Wohnbhilfen
und Einfihrung eines individuellen Hilfeplanverfahrens fir

erwachsene Menschen mit Behinderung.

Sozialraumorientierung ICF-Orientierung

“* Ab 2012
Teilhabe2012

Teilhabe2015
Ziel-und Partizipation und
Revision Teilhabe2015... Wirkungsorientierung Personenzentrierung
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Umsetzung Bundesteilhabegesetz (BTHG)

.Der Auftrag lautet Zusammenarbeit”, formulierte LVR-Sozialdezernent Dirk
Lewandrowski. Matthias Munning erganzte, das Ziel sei nicht Gleichmacherei, aber die
Arbeit an gemeinsamen Zielen und die Weiterentwicklung in die gleiche Richtung.

Sehr konkret soll die gemeinsame Arbeit zunachst bei der Entwicklung eines

einheitlichen Instruments xur individuellen Bedarfsermittlung in NRW werden.

Teilhabe gestalten

BEI NRW 5
Das ICF-basiert .B_EI__i\_JH.w:f §
Instrument Personzentnert Bedarfe ermitteln E

Zielorientiert
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Ausgangspunkt der kooperativen
Weiterentwicklung

IHP 3.1

==
Teilhabe2015

i
§ 142 SGB XII bzw. §118 SGB IX (neu)

ICF Orientierung, BEI_NRW
Personzentrierung, :: Bedarfe ermittein
UN-BRK etc. Teilhabe gestalten

Entscheidung der Landschaftsverbande Rheinland (LVR) und Westfalen-Lippe (LWL), die

Vorgaben des neuen Bundesteilhabegesetzes mit einem einheitlichen Instrument der
Bedarfsermittlung umzusetzen.
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Entwicklung

Politische Entwicklung 201699
Bundesteil-
imi' ‘ habegesetz
2009 -2013 oalitionsvertrag
Ausarbeitun
2008 Reformzieleg P
ASMK W
Beschluss d.
2007 Reformziele w
ASMK Feststellung
Weiterentwicklung w 2017

Eingliederungshilfe 2013 BEL NRW
9 Parallele Entwicklung im LWL | tijnabe
13.12.2006 2015 BEI_NRW
UN-BRK -
2009 '
2001 Teilhabe
ICF >

2012

Partizipationsworkshop
*Prasentation BEI NRW in Koln
-Auftaktveranstaltung
Einfiihrungsveranstaltungen

8 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)
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Kernelemente BEI NRW

Personzentrierung

ICF-Orientierung

Ziel- und Wirkungsorientierung

Neuer Behinderungsbegriff:

Wechselwirkung Person mit
gesundheitsbezogenem Problem und Umwelt

26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) I WI



Bundesteilhabegesetz

* Bundesministerium
| fiir Arbeit und Soziales Gesa mtpla nverfahren

4 Stellungnahmen anderer Rehatrager

Bedarfsermittlung durch Trager der
Eingliederungshilfe anhand eines

Instruments (z.B. Fragebogen, Beteiligung des Trigers der Hilfe zur Pflege
Checkliste) R

-1 Beteiligung der Pflegekasse

LWL:
Umsetzung BTHG in

der Bedarfsermittlung
u.a. mit BEI. NRW

Beteiligung des Tragers der Hilfe zum
Lebensunterhalt

1]
=
-
E
E
1
Q
1
t
]
e
]
o

Gesamtplankonferenz

Feststellung der Leistungen Feststellung der Leistungen

Erlass des
Verwaltungs-
aktes

Gesamtplan

Teilhabevereinbarung
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Das BEI NRW steht fiir...

Prozess Beratung
Personbezogene Daten
Ubersicht und Erhebung anderer Leistungen

Element Personliche Sicht (Erstantrag) fiir antragstellende Person

Prozess Bedarfsermittlung

Ubersicht und Erhebung anderer Leistungen
Gesprachsleitfaden (Persdnliche Sicht und Erganzende Sicht)
Ziel- und Leistungsplanung

Prozess Fortschreibung
Prifung der Zielerreichung / Wirkungskontrolle

Vgl. Bedarfsermittlung
Element Personliche Sicht (Fortschreibung) fiir antragstellende

Person
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Das Gesamtplanverfahren mit dem BEI_NRW

-

N

Das BEI NRW
erklart in
weniger als 7
Minuten!

~

v

LWL


//lwldfs/fs/081/3500/2_Qualifizierung/BEI_NRW/BEI_NRW unsortiert/Einführungsveranstaltung BorHaSt/Power Point/BEI_NRW erklÃ¤rt in weniger als 7 Minuten.mp4

Einflihrung Gesamtplanung mit BEL_ NRW

LWL-Hilfeplaner*in berat antragstellende Person im Antragsverfahren
mmm) in den Riumlichkeiten vor Ort

LWL-Hilfeplaner*in ermittelt gemeinsam mit antragstellender Person den Teilhabebedarf
LWL-Hilfeplaner*in erarbeitet gemeinsam mit antragstellender Person das BEL NRW

‘ in den Raumlichkeiten vor Ort

/Antrag zur Fortschreibung )
m—) Ubergangsphase mit den derzeitigen Instrumenten
‘ ab Inkrafttreten des BEI_ NRW flr Anbieter:

\_ Fortschreibungen mit BEL. NRW

)

mmmmm)  Das Verfahren orientiert sich an Teilhabe2015
13 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) LWL




Stellwandrunde

...jetzt sind Sie an der Reihe!

LWL



Stellwandrunde

Ihre Hoffnungen,
Befiirchtungen

und offenen Fragen

zum BEI_NRW!?
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Stellwandrunde

Welche Chancen Welche

Herausforderungen

sehen Sieim

sehen Sie im Umgang

BEI_NRW?

/

Welche Fragen zum

BEI_NRW sind noch

offen?

16
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Anwendung BEI_NRW

@ BEI NRW anwenden konnen erfordert

Wissen Uber Aufbau & Struktur des BEL NRW
Basiswissen ICF & bio-psycho-soziales Modell
Ziel — und MaBnahmenplanung

Kenntnis Reform SGB IX n.F.

wianen | ® Kenntnisse angrenzender Leistungsformen &

modifziert nach
www.Fotalia.de/924

45096

Versorgungsstrukturen im Sozialraum

Abbildungen
modifziert nach
www.Fotalia.de/924
45096

17
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Anwendung BEI_NRW

Welche Kenntnisse bendtigen Sie als Fachkrafte?

{

Abbildungen
modifziert nach
www.Fotalia.de/924
45096

Basiswissen ICF und Ziel- & MaBnahmenplanung
* Aufbau & Inhalt der ICF

« Korperfunktionen & -strukturen

« Aktivitat und Teilhabe
Leistung, Leistungsfahigkeit;
Beurteilung der Aktivitaten und Teilhabe
« Kontextfaktoren
Personbezogene Faktoren und Umweltfaktoren
Barrieren & Forderfaktoren

e Ziel- und MaBnahmenplanung

18 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)
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Anwendung BEI_NRW

LWL - EinfGhrungsveranstaltungen enthalten

 Anwendung BEI_NRW
Bedarfsermittlung: personliche & erganzende Sicht

Nutzung der Leitfragen
Ziel- & MaBnahmenplanung BEL_NRW

www.Fotalia.de/924

Fortschreibung mit BEL NRW

« BEI_NRW im Teilhabe-/Gesamtplanverfahren
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Fachlicher Hintergrund des BEI_ NRW

.

Partizipation

=)

|
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Uberblick ICF
Orientierung am bio-psycho-sozialen Modell

Gesundheitsproblem

Korperfunktionen/ Teilhabe
Korperstrukturen Partizipation

Umweltbezogene Personbezogene
Faktoren Faktoren

Behinderung:
Wechselwirkungen zwischen Person mit gesundheitsbezogenem Problem und
ithrer Umwelt
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Uberblick ICF Kontextfaktoren

Gesundhents roblem

Personbezogene Faktoren
(nicht klassifiziert), zB.
Alter

Geschlecht
Charakter, Lebensstil, Coping
sozialer Hintergrund
Bildung/Ausbildung
Beruf

Erfahrung
Motivation
Handlungswille

Mut

genetische Pridisposifion

Teilhabe

Korperfunktionen/

—>
Korperstrukturen Aktivitit —>

Partizipation

y

Umweltbezogene
Faktoren

Personbezogene
Faktoren

Quelle:

Die Internationale Klassifikation der Funktionsfahigkeit, Behinderung und Gesundheit (ICF) der Weltgesundheitsorganisation (W HO) - Kurzeinfihrung - Michael F.
Schuntermann, Berlin; Seite 2+3

BAR: ICF Praxisleitfaden 1, Seite 16
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Uberblick ICF Kontextfaktoren

Gesundheitsproblem

Tabelle 3: Klassifikation der Umweltfaktoren (Kapitelzuordnungen)

1 Produkte und Technologien
z. B. Lebensmittel, Medikamente, Hilfsmittel, Vermdgenswerte

Korperfunktionen/ Teilhabe
Korperstrukturen Partizipation

Umweltbezogene Personbezogene

Faktoren Faktoren 2 natiirliche und vom Menschen verdnderte Umwelt
z. B. demografischer Wandel, Pflanzen, Tiere, Klima, Laute, Geréusche,
Luftqualitat
3 Unterstitzung und Beziehung

z. B. Familie, Freunde, Vorgesetzte, Hilfs- und Pflegepersonen, Fremde

4 Einstellungen
z. B. individuelle Einstellungen der Familie, von Freunden,
gesellschaftliche Einstellungen

5 Dienste, Systeme, Handlungsgrundsdtze
z. B. des Wohnungs-, Versorgungs-, Transport-, Gesundheitswesens,
der Wirtschaft, Rechtspflege, Politik

Quelle:

Die Internationale Klassifikation der Funktionsfahigkeit, Behinderung und Gesundheit (ICF) der Weltgesundheitsorganisation (W HO) - Kurzeinfihrung - Michael F.
Schuntermann, Berlin; Seite 2+3

BAR: ICF Praxisleitfaden 1, Seite 16
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Uberblick ICF Aktivitaten und Teilhabe

| Gesundheitsproblem

Lernen und Wissensanwendung
z. B. bewusste sinnliche Wahrnehmungen, elementares Lernen, Wissensanwendung

¥

Koérperfunktionen/ Teilhabe

—> Aktivitat

Korperstrukturen Partizipation

Allgemeine Aufgaben und Anforderungen
z. B. Aufgaben ilbernehmen, die tagl. Routine durchfihren, mit Stress und anderen
psychischen Anforderungen umgehen

1
Umweltbezogene Personbezogene
Faktoren Faktoren

Kommunikation

z. B. Kommunizieren als Empfénger oder als Sender, Konversation und Gebrauch
von Kommunikationsgeréiten und -techniken

Mobilitat

z. B. die Kérperposition éndern und aufrecht erhalten, Gegenstiinde tragen,

bewegen und handhaben, gehen und sich fortbewegen, sich mit Transportmitteln
fortbewegen

Selbstversorgung
z. B. sich waschen, pHegen, an- und auskleiden, die Toilette benutzen, essen,
trinken, auf seine Gesundheit achten

Héusliches Leben

z. B. Beschaffung von Lebensnotwendigkeiten, Haushaltsaufgaben,
Haushaltsgegensténde pflegen und anderen helfen

Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen

z. B. dllgemeine interpersonelle Interaktionen, besondere interpersonelle Beziehungen
Bedeutende Lebensbereiche

z. B. Erziehung/BiHung, Arbeit und Beschtiﬁ'igung, wirtschaftliches Leben

Gemeinschafts-, soziales und staatsbiirgerliches Leben

Quelle: z. B. Gemeinschaftsleben, Erholung und Freizeit, Religion und Spiritualitéit

BAR: ICF Praxisleitfaden 1, Seite 15

24 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) I WI




BTHG und ICF

Gesundheitsproblem

Tabelle 2: Klassifikation der Aktivitdten und Teilhabe

A
P — m Kapitel  Akfivititen und Teilhabe (Kapitel der ICF)
'

Korperstrukturen gaizipaiion 1 Lernen und Wissensanwendung
z. B. bewusste sinnliche Wahrnehmungen, elementares Lernen, Wissensanwendung
[ l 2 Allgemeine Aufgaben und Anforderungen
z. B. Aufgaben ibernehmen, die tégl. Routine durchfishren, mit Stress und anderen
Umweltbezogene Personbezogene psychischen Anf‘orderungen umgehen
Faktoren Faktoren
v 3 Kommunikation
118 z. B. Kommunizieren als Empfcinger oder als Sender, Konversation und Gebrauch
§ von Kommunikationsgerdten und -techniken
Instrumente der Bedarfsermittiung 4 Mobilitét

z. B. die Kdrperposition éndern und aufrecht erhalten, Gegenstéinde tragen,

1. Lernen und Wissensanwendung bewegen und handhaben, gehen und sich fortbewegen, sich mit Transportmitteln

, fortbewegen
2. Allgemeine Aufgaben und Anforderungen, 5 Selbstversorgung
3. Kommunikation z. B. sich waschen, pflegen, an- und auskleiden, die Toilette benutzen, essen,
. , trinken, auf seine Gesundheit achten
4. Mobilitat, 6 Héusliches Leben
5. Selbstversorgung z. B. Beschaffung von Lebensnotwendigkeiten, Haushaltsaufgaben,
] ) ' Haushaltsgegenstinde pflegen und anderen helfen
6. hausliches Leben, 7 Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen
7. interpersonelle Interaktionen und Beziehungen z. B. allgemeine interpersonelle Interaktionen, besondere inferpersonelle Beziehungen
. , 8 Bedeutende Lebensbereiche
8. bedeutende Lebensbereiche und z. B. Erziehung/Bildung, Arbeit und Beschaftigung, wirtschaftliches Leben
9. Gemeinschafts-, soziales und staatsbiirgerliches Le- 9 Gemeinschafts-, soziales und staatsbiirgerliches Leben

ben z. B. Gemeinschaftsleben, Erholung und Freizeit, Religion und Spiritualitét
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BEI_NRW Digital

Dokumentation in PerSEH

PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH | .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil Hilfe

) o 4y @

Vorgange £

Vorgangsliste
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PerSEH 1.7.4-build.28
|
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
l B = .
Vorgange (

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8...
= # Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

= | Basisbogen Bedarfserhebung

Personenbezogene Daten

Ubersicht Leistungen

4+ | Gesprachsleitfaden

Basisbogen
Personenbezogene
Daten
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PerSEH

PerSEH 1.7.4-build.28
(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
L] 4 [ -

; @ +vY 9
Basisbogen

Personenbezogene Daten

L Basisbogen Bedarfserhebung - Personenbezogene Daten 5 unde] Facharztliche Anbindung
Art der Fortschreibung * | Erstbedarfsermittiung | I Keine facharztliche Anbindung
Erstellt von dem leistungssuchenden oder leistungsberechtigten Menschen mit Behind} Praxis Anschrift
unter Beteiligung von
0 von 100 Zeichen Bisherige Unterstitzung (bitte ggf. benennen)
unter Verwendung der Hilfsmittel
V' Familien-
angehdrige
I Partnerin / Partner
0 von 100 Zeichen
. . ™ Familienunter-
Antrag stellende bzw. leistungsberechtigte Person stutzender Dienst
Name |Hammer Anzahl und Alter der I Kontakt- und
Kinder Beratungsstelle
Vorname |Hartmut
Anzahl der Kinder im )
Titel eigenen Haushalt Sonstiges
Geburtsdatum |11.11.1966 PLZ |48432
Geschlecht 'mannlich Oort |Rheine
Nationalitat |Deutschland StraBe |Weitweg 5
28 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
L] 4 [ -
; @ +vY 9

Basisbogen
Ubersicht der Leistungen

Leistungen der Gesetzlichen Krankenversicherung gemalb SGB V

Leistung
Leistungstrdager

Hausliche Krankenpflege und Haushaltshilfe - § 37 SGB V z. B. APP, § 38 SGB V

Fahrkosten - § 60 SGB V

Soziotherapie § 37 a SGB V

Physiotherapie/Ergotherapie/Logopadie § 32 SGB V

Psychotherapie § 27 SGB V

Andere

namlich

exemplarisch hier:
Leistungen der Krankenversicherung

Aktueller Stand

Auswahlen ‘Y]

[ beantragt / verordnet
™ bewilligt

™ nicht beantragt oder nicht verordnet

™ auf Antragstellung hingewiesen/ Kontaktaufnahme bei

[ abgelehnt
Auswahlen g
Auswahlen g
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Fachlicher Hintergrund des BEI_ NRW

|

.

Partizipation
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Personliche Sicht und Erganzende Sicht

Personliche BEI_NRW
Sicht Bedarfe ermitteln

Teilhabe gestalten

v

lebensbereichiibergreifend pro Lebensbereich

31
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Personliche Sicht des Antragstellers - Erstantrag

Personliche Sicht ]

M
G
A

lhre einleit

Wie und wo ich jetzt lebe

lehwohne aktuell

o in dereigenen Wohnung

o slein

o mitanderen und zwar ____ |
in einer'Wohngemeinschaft
im Haushalt der Eltem / Pflege-/ 3
in einem Wohnheim
Sonstiges:

lhre persdnlichen Ziele 1

Wie und wo ich wohnen will

Finsiimsctioky

Was ich den Tag lber tun ocder arbeiten will

Finsiimsctioky

Wie ich Beziehungen mit anderen Menschen gesta

Fratmtsid

leh arbeite/ gestalte meinen Tag aktuel
o ineinerTagesforderstatte
o ineinerWerkstatt fir behindeara M
o aufdemersten Arbetsmarid
o Sonstiges:

Fireimsitoy

Was ich inmeiner Freizeit machen will

Frelesitek

Frafizxiioid

Welchen Anlass gibtes fiir lhren Antra)

Betrachtung lhrer aktuellen Lebenssituation

Was wichtigist, um mich ocder meine Situation zu verstehen

‘Gl 25 Punivi2, die wiciilg siind, um 52 und we Siuaiian 2u varsishan?

Déas kdnnan z 5. sain: e bishangan Ertahrung an, Bra Siganschafian, wichiige Dinga 3us Brar Varg aschicma
und anderas

Frefexdield

Was mir gelingt und was mir gelingen kdnnte
WWas geling nan in Iram Alitag T VWaas kst nan auch inlhar schan galung an?
Haban S5a kdean, was Inan umar andaran Labansbadingungan noch galingan idnma?

Fraloyticln

Wer oder was mir schon jetzt hilft, so zu leben, wie ich will

Gl 25 Manschan odar Hiltsmimial (2.5, Ralsunl, lachnische Hiltsminial) a2 inan aiiuall naskan?
‘Gl 25 besandara Gagebannalian In hrar Uimeanall, die ihnan wallarhalifan (Z.6. guie Busyarh

In dar nananan Umgabung ., @ine il Sia gasignaia gstung

Wer oder was mich daran hindert, so zu leben, wie ich will
ot 2z Manschan, dia Sla bahindam, 0 2u keban, wia Sla dias medchian? Fahian Ihnan Hfemitial?
i 25 besandare Sagabanhaiian in lhrar Uimaai, die S bahindamn (Z.5. k=iine guian Buswarbindung an, kains

32
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BEI_NRW Digital

Dokumentation in PerSEH

PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH | .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil Hilfe

) o 4y @

Vorgange £

Vorgangsliste
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PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
| 1 B J -
; Q +Y 9

Vorgange <

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8... 3

== @ Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

4 | Basisbogen Bedarfserhebung

= | Gesprachsleitfaden

Personliche Ziele und Leitziele

Aktuelle Lebenssituation und Personli...

Lebensbereich Lernen und Wissensan... .o °
Erg. Sicht - Allgemeine Aufgaben und... G h I tf d
Lebensbereich Allgemeine Aufgaben... es p ra c S e I a e n
Erg. Sicht - Kemmunikation ') ® °®
Lebensbereich Kommunikation Pe rso n I I c h e S I C h t
Erg. Sicht - Mobilitat
Lebensbereich Mobilitat

Erg. Sicht - Selbstversorgung

Lebenshereich Selbstversorgung

Erg. Sicht - hdusliches Leben
Lebensbereich hdusliches Leben

Erg. Sicht - interpersonelle Interaktio...
Lebensbereich interpersonelle Intera...
Erg. Sicht - bedeutende Lebensbereic...
Lebensbereich bedeutende Lebensbe...
Erg. Sicht - Gemeinschafts-, soziales...
Lebensbereich Gemeinschafts-, sozial...
Gesamtubersicht
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PerSEH 1.7.4-build.28
|  PerSEH| .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

- Q 4Y 9

Gesprachsleitfaden — Personliche Sicht

Personliche Ziele

Art der AuBerung [ Eigene AuBerungen - I]

Persdnliche Ziele - wie ich mein Leben flihren méchte

A Beschreibung

Hier geht es um Thre angestrebte Lebensform. Sie duBern dabei Ihre eigenen Wiinsche und Ziele. Diese
werden als leitende Ziele ohne Kommentierung oder Bewertung durch andere Personen aufgenommen.

0 von 4000 Zeichen

Was ich den Tag Uber tun oder arbeiten will

0 ven 4000 zeichen Was ich in meiner Freizeit machen will

Wie ich Beziehungen mit anderen Menschen gestalten will

0 von 4000 Zeichen
0 von 4000 Zeichen

Was mir sonst noch sehr wichtig ist

0 von 4000 Zeichen
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PerSEH 1.7.4-build.28
= | PerSEH| .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

Gespriachsleitfaden — Personliche Sicht

Wer oder was mir schon jetzt hilft, so zu leben, wie ich will
Erfassung der aktuellen Lebenssituation

|. %" Beschreibung

%" Beschreibung

Was wichtig ist, um mich oder meine Situation zu verstehen

' i 0 von 4000 Zeich
‘ % Beschreibung von eichen

Personbezogene Faktoren Was mir nicht so gut gelingt und was ich verdndern maochte

|. % Beschreibung

- Aktivitat und Teilhabe -

f N 0 von 4000 Zeichen
‘ %" Beschreibung

Wer oder was mich daran hindert, so zu leben, wie ich will
+ Aktivitat und Teilhabe +

‘- W Beschreibung

0 von 4000 Zeichen

Was mir gelingt und was mir gelingen kénnte

0 von 4000 Zeichen

0 von 4000 Zeichen
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PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
| | 'n ] I -
; Q +Y 9

Vorgange <

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8... 3

== @ Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

4 | Basisbogen Bedarfserhebung

= | Gesprachsleitfaden

Personliche Ziele und Leitziele

Aktuelle Lebenssituation und Persénli...
Erg. Sicht - Lernen und Wissensanwe...
Lebensbereich Lernen und Wissensan...

Erg. Sicht - Allgemeine Aufgaben und.. G es p ra C h S I e i tfa d en

Lebensbereich Allgemeine Aufgaben...

Erg. Sicht - Kemmunikation oo ®
Lebensbereich Kommunikation E rg a nze n d e S I c h t
Erg. Sicht - Mobilitat
Lebensbereich Mobilitat

Erg. Sicht - Selbstversorgung

Erg. Sicht - interpersonelle Interaktio... exempla risch hier:
Lebensbereich int lle Intera... . . . .
et bedourende Lobonshores Erganzende Sicht — hiusliches Leben

Erg. Sicht - bedeutende Lebensbereic...

Lebensbereich bedeutende Lebensbe...
Erg. Sicht - Gemeinschafts-, soziales...
Lebensbereich Gemeinschafts-, sozial...

Gesamtiibersicht
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PerSEH 1.7.4-build.28
= | PerSEH| .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

Gesprachsleitfaden

Ergianzende Sicht

Personliche Situation (Personbezogene Faktoren)

%" Beschreibung

Personbezogene Faktoren

0 von 2000 Zeichen

Relevante personbezogene Faktoren (ICF)

I herausragende, fir das Fallverstandnis bedeutsame biografische Ereignisse

™ Charaktereigenschaften und Eigenheiten der Person

[ Verhaltensweisen, die sich aus dem Alter oder der Geschlechtsidentitat oder der ethnischen Zugehéarigkeit ergeben
" besondere Lebensweisen oder Vorlieben, Erziehung, Bildung/Ausbildung/Beruf

Was gelingt und was gelingen konnte (Leistung & Leistungsfahigkeit)

% Beschreibung

+ Aktivitdt und Teilhabe +

0 von 2000 Zeichen
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PerSEH 1.7.4-build.28
|
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

- Q 4Y 9

Gesprachsleitfaden

Ergianzende Sicht

Wer oder was hilft (Férderfaktoren - Umweltfaktoren)

| % Beschreibung

0 von 2000 Zeichen

Forderfaktoren - Umweltfaktoren (ICF)

O Produkte und Technologien

[ Naturliche und vorn Mensch verénderte Umwelt

[ Unterstiitzung und Beziehungen

O Einstellungen Wer oder was hindert (Barrieren Umweltfaktoren)

[ Dienste und Systeme | % Beschreibung

Was nicht so gut gelingt und was veréndert werden kénnf]

| W Beschreibung

0 von 2000 Zeichen

- Aktivitat und Teilhabe Barrieren - Umweltfaktoren (ICF)

[ Produkte und Technologien

0 von 2000 Zeichen i
[ Natiirliche und vom Mensch verdnderte Umwelt

[J unterstitzung und Beziehungen

[ Einstellungen

[ Dienste und Systeme
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Fachlicher Hintergrund des BEI_ NRW

|

-

Partizipation
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Personliche Sicht und Erganzende Sicht

Personliche BEI_NRW —> Anbieter,
Sicht Bedarfe ermitteln H“feplanung'
Teilhabe gestalten Privatperson

v

lebensbereichiibergreifend pro Lebensbereich
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Gesprachsleitfaden

| ...es gibt Hilfen! |
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exemplarische Leitfragen — Aktivitat und Teilhabe

Gesprachsleitfaden

Aktivitat
und
Teilhabe

1: Lernen und Wissensanwendung

Kénnen die elementaren Sinne
(Augen und Chren) genutzt
werden?

Mutzung der Augen und Ohren um
z.B. Femsehsendungen, Yeran-
staltungen, Musik oder Vortrage zu
sehen oder zu héren

ad110d 115
bewusste sinnliche
Wahmehmungen
(Zuschauenys
Zuhdren)

Konnen die elementaren
Fahigkeiten (Lesen, Schreiben,
Rechnen) erlernt werden?

Fahigkeiten bzgl. Lesen und Schreiben
von Wortern/ Texten entwickeln
Fahigkeiten bzgl. Umgang mit Zahlen

und einfache Rechenoperationen (z. B.

Addition Subtraktion)

o 140 o145 d150
glementares
Lermen

(Lesen, Schreiben,
Rechnen)

Kénnen sich Fertigkeiten
angeeignet werden?

gsabfolgen und
amltuerbundene Regeln komekt
koordinieren (z.B. Fuliballspielen,
Bauwerkzeug benutzen)

43
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Gesprachsleitfaden

exemplarische Leitfragen — Kontextfaktoren

5: Dienste, Systeme und Handlungsgrundsatze

Sind die offentlichen Verkehrsmittel wie Busse und
Bahnen nutzbar?

Persanliche ehdl Dienste,
Mobilitat auch Systeme und
Ist der 6ffentliche Nahverkehrzuganglich (z.B. offentlicher Handiungs-
Treppe, Fahrstuhle etc.)? Nahverkehr grundsatze des
Transportwesen
Gibt es erreichbare und zugangliche Angebote von ebhb Dienste,
Vereinen z.B. Sportverein oder Angebote der o Systeme und
Kirchengemeinde? Freizeit Handlungsgrundsat
Ze von
Vereinigungen und
Organisationen

Gibt es Wesensarten/Verhaltensweisen, die
Personbezogene Faktoren wichtig sind zu beriicksichtigen?

Gibtes persé

die weiteren Planungen:
velche Elewaltlgungssule werden flr
Anforderungen genutzt?

Eigenheit der
Person

psychisches
Leistungs-
vermdagen, Fitness,
Gewohnheiten,
Bewaltigungsstile
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Zielplanung im BEI_NRW

Winscheund Ziele der Personliche
antragstellenden Person Zigle

(Gemeinsam vereinbarte
Leitziele

Leitziel

gemeinsam erarbeitete
konkrete Ziele

(SMART)
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Zielplanung im BEI_NRW

Veranderungsziele

> Anderung des gegenwirtigen Zustands

»  Aneignung von Fahigkeiten und Fertigkeiten, um am gesellschaftlichen
Leben teilzuhaben

»  Achtung - Einbezug der ICF:
andere Gestaltung der Umwelt, um gesellschaftlicher Teilhabe zu ermdglichen

Erhaltungsziele

»  Erhalt des bestehenden Zustandes und / oder Erhalt der aktuellen Lebenssituation

>  eine bestehende Situation in einem bestimmten Lebensbereich ist so
zufriedenstellend, dass sie erhalten werden soll

j> ... geltend fiir alle Zielebenen im BEI_NRW!
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Zielplanung im BEI_NRW

» Zielvereinbarung mit der antragstellenden Person

» Partizipation

Ausgangspunkt der Gesamtplanung

!

Personliche Ziele Leitziele
der antragstellenden Person gemeinsam vereinbart
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Zielplanung im BEI_NRW

Personliche Ziele -
Wie ich mein Leben ftihren méchte?

o

Ziele und Winsche der antragstellenden Person

YV VY

seine/ ihre Sprache, eigene Worte

> Dokumentation aus der Persdnlichen Sicht (Ubertrag) oder im Prozess der
Gesamtplanung erfragte Ziele

A\

Personliche Ziele konnen und diirfen unrealistisch sein

A\

Personliche Ziele konnen kurz-/ mittel- und langfristig sein
> Personliche Ziele werden nicht terminiert
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Zielplanung im BEI_NRW

Personliche Ziele -
Wie ich mein Leben ftihren méchte?

o

Leitziel(e)
» werden ausgehend von den Personlichen Winschen und Zielen
gemeinsam erarbeitet

kédnnen auch (zum Zeitpunkt des Gespraches) unrealistisch sein
haben Bezug zur Eingliederungshilfe bzw. zur sozialen Teilhabe

dienen einer grundlegenden Orientierung und Ausrichtung der
Planung

> BEI_NRW:
Personliche Ziele und Leitziele sind Lebensbereich tlibergreifend

YV V V
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Zielplanung im BEI_NRW

Handlungsziele -
Was soll zukiinftig konkret erreicht werden?

o

positiv und anschaulich formuliert

eindeutig und flr jeden verstehbar

haben einen konkreten Bezugspunkt zu den Leitzielen
genldgen den S.M.A.R.T - Kriterien, um eine ZiellUberprifung
zu ermoglichen

VVYY

»>BEI_NRW:
Handlungsziele werden den Lebensbereichen zugeordnet
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Ziel-und Leistungsplanung

... im BEI_NRW pro Lebensbereich

A\

Beurteilung der Aktivitat und Teilhabe im BEI_ NRW

Y

Handlungsziele - Was soll zukuinftig konkret erreicht
werden?

MaBnahmen

Leistungsplanung — Wann, welche Art der Leistung

(Zeitlicher) Umfang der Leistung

YV V V VY

Auswahl der Leistung und des zustandigen
Leistungstragers

» Benennung des Leistungserbringers
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Ziel-und Leistungsplanung

Beurteilung der Aktivitat und Teilhabe:

» Beurteilung der Leistung (nach ICF Definition):
fur die individuell relevanten Leitfragen

» Beurteilung erfolgt anhand von Beurteilungsmerkmalen der ICF
~Auspragung des Problems”

0 = kein Problem (0%)

1 = leicht ausgepragtes Problem (5-24%)

2 = maBig ausgepragtes Problem (25-49%)

3 = erheblich ausgepragtes Problem (50-94%)
4 = vollstandiges Problem (95-100%)
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Auspragung des Problems
vgl. Operationalisierung der WHO von 2003

« kein Problem heiBt, dass die Person keine Schwierigkeiten hat

« leichtes Problem heiBt, dass eine Schwierigkeit weniger als 25 % der Zeit mit einer
Intensitat vorliegt, die die Person tolerieren kann, und die in den letzten 30 Tagen selten auftrat

» maBiges Problem heiBt, dass eine Schwierigkeit weniger als 50 % der Zeit mit einer Intensitat
vorliegt, die die Person in ihrer taglichen Lebensfiihrung stort, und die in den letzten 30 Tagen
gelegentlich auftrat

« erhebliches Problem heif3t, dass eine Schwierigkeit mehr als 50 % der Zeit mit einer Intensitat
vorliegt, die die tagliche Lebensfiihrung der Person teilweise unterbricht, und die in den letzten 30
Tagen haufig auftrat

« vollstindiges Problem heif3t, dass eine Schwierigkeit mehr als 95 % der Zeit mit einer Intensitat
vorliegt, die die tagliche Lebensflihrung der Person vollstandig unterbricht und die taglich in den
letzten 30 Tagen auftrat

Schuntermann 2006 S. 27f
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Beurteilung des Problems

Leistung

> Leistung beschreibt, was ein Mensch in seiner gegenwartigen tatsachlichen
Umwelt tut unter Berlcksichtigung seiner tatsachlichen Lebenssituation

> ,gelebte Erfahrung” von Menschen in ihrem tblichen Kontext
» Leistung kann i.d.R. beobachtet werden

» Berlcksichtigung von Umwelt und etwaiger Hilfsmittel

Leistungsfahigkeit
» Beschreibung von dem, was ein Mensch tun kann oder eben nicht tun kann

» Einschatzung erfolgt ohne die Berlicksichtigung der tatsachlichen Umwelt oder
etwaiger Hilfsmittel

> In der Regel wird hier eine sogenannte ,,Standardumwelt” angenommen

» Fahigkeit, eines Menschen, eine Aufgabe oder Handlung durchzufihren
vgl. ICF Endfassung Stand Oktober 2005 S. 20
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Auswertung BEI NRW

p——— e ————
_ Perspektiven im BEI_NRW |
| Gesundheitsproblem ‘
|
personliche Uui!:r Kborperstrukturen Partizipation
Sicht LQQ".T.’SL’:?QZ;?: '
ane:pefsm
lebensbereichlibergreifend ' pro Le!nsbereich
Beurteilung der Aktivitat und Teilhabe
Ziel- und 0 = kein Problem (0%)
M B h | 1 = leicht ausgepragtes Problem (5-24%)
dbna menp anung 2 = maBig ausgepragtes Problem (25-49%)
3 = erheblich ausgepragtes Problem (50-94%)
4 = vollstandiges Problem (95-100%)

‘ fundierte Einschdtzung zu Zeit bzw.
Leistungsumfang pro Lebensbereich
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BEI_NRW Digital

Dokumentation in PerSEH

PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH | .

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil Hilfe

) o 4y @

Vorgange £

Vorgangsliste
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PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

k- o l4vY @

Vorgange <

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8... 3

== @ Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

4 | Basisbogen Bedarfserhebung

= | Gesprachsleitfaden

Personliche Ziele und Leitziele

Aktuelle Lebenssituation und Personli...

Lebensbereich Lernen und Wissensan... .o °
Erg. Sicht - Allgemeine Aufgaben und... G h I tf d
Lebensbereich Allgemeine Aufgaben... es p ra c S e I a e n
Erg. Sicht - Kemmunikation ) )
Lebensbereich Kommunikation Le I tz I e I e
Erg. Sicht - Mobilitat
Lebensbereich Mobilitat

Erg. Sicht - Selbstversorgung

Lebenshereich Selbstversorgung

Erg. Sicht - hdusliches Leben
Lebensbereich hdusliches Leben

Erg. Sicht - interpersonelle Interaktio...
Lebensbereich interpersonelle Intera...
Erg. Sicht - bedeutende Lebensbereic...
Lebensbereich bedeutende Lebensbe...
Erg. Sicht - Gemeinschafts-, soziales...
Lebensbereich Gemeinschafts-, sozial...
Gesamtubersicht
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

k) o +Y 9

Gesprachsleitfaden
Leitziele
Gemeinsam vereinbarte Leitziele

(X
0 von 2000 Zeichen

(%)
0 von 2000 Zeichen

(%)
0 wvon 2000 Zeichen

(%)
0 von 2000 Zeichen

(]
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

k- o l4vY @

Vorgange <

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8... 3

== @ Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

4 | Basisbogen Bedarfserhebung

= | Gesprachsleitfaden

Personliche Ziele und Leitziele

Aktuelle Lebenssituation und Personli...

Erg. Sicht - Lernen und Wissensanwe...

[ X J [ ]
Lebensbereich Lernen und Wissensan... G es p ra c h S I e I tfa d e n
Erg. Sicht - Allgemeine Aufgaben und...
Lebensbereich Allgemeine Aufgaben... Z. I d
Erg. Sicht - Kemmunikation Ie = u n
Lebensbereich Kommunikation

Erg. Sicht - Mobilitat LEiStu ngsplanung

Lebensbereich Maobilitat

Erg. Sicht - Selbstversorgung

Lebenshereich Selbstversorgung

rg. Sic —-m F_:rpersone € Interaktio... exemp|ariSCh hier:
Lebensbereich interpersonelle Intera... . B .
Erg. Sicht - bedeutende Lebensbereic... LebenSbere|Ch - haUShCheS Leben

Lebensbereich bedeutende Lebensbe...

Erg. Sicht - Gemeinschafts-, soziales...
Lebensbereich Gemeinschafts-, sozial...
Gesamtubersicht
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

(1

Ziel- und Leistungsplanung . Leitziel 1

* Leitziel 2
s |Leitziel 3

" . Gemeinsam vereinbarte Leitziele
Q +Y @

Folgende Leitziele wurden gemeinsam formuliert:

Beurteilung der Aktivitdten und Teilhabe

Leitfrage Beurteilung der Aktivitidten und Teilhabe Aktionen
. : -
[ Bitte auswanlen... J] [ Bitte auswabhlen... hd| L]
Bitte auswahlen... .
Sind Fahigkeiten vorhanden, um sich geeigneten Wohnraum 1 RElISSS auswahlen... i
| Kann der Einkauf erledigt werden? Kein Problem (0%)
Pl Konnen Mahlzeiten zubereitet werden? Leicht ausgepragtes Problem (5-24%)
Kénnen Hausarbeiten erledigt werden? al MaBig ausgepréagtes Problem (25-49%)
Konnen Haushaltsgegenstiande gepflegt werden? Erheblich ausgepragtes Problem (50-94%) Aktionen
s | Vollstandiges Problem (95-100%)
Zielart Ziel Bis wann? Aktionen
[ Bitte auswahlen... L] Handlungsziel 1 17.05.2019 b4
Bitte auswahlen...
Veranderungsziel '-3-‘_
Erhaltungsziel . . . " . . -
MaBnahmeplanung: Was soll getan werden, um die Ziele im Bereich Hausliches Leben zu erreichen?
Nr. MaBnahmen Wer soll das tun? Wo soll das gemacht werden? Aktionen
1 MaBnahme 1 Anbieter ABW zuhause P4
[
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]
Person Vorgang Profil  Hilfe

™

Q VY @

Chronik  Datei
1

Ziel- und Leistungsplanung

Nr. Zeitliche Lage

Form der Leistung Aktionen
1 Bitte auswahlen... :] (Bitte auswahlen... :J b4
Bitte auswahlen...
Sachleistung &
- ) ) ) N . Geldleistung
Zeitlicher Umfang der Leistungen im Bereich Hausliche{ pienstleistung
Leistungstrager Art Stunden pro Woche Sonstiges Aktionen
Uberértlicher Trager (j [ Bitte auswahlen... j b4
Bitte auswabhlen...
Fachleistungsstunden ‘{j
. _ | Assistenzstunden .
Vorgesehene Leistungserbrir L7 sliches Leben
Sonstiges
Zustandi Leist tra e
TLaN(hger Lo l.mgs ragt?r a fiir MaBnahmen NR. Aktionen
Name und Anschrift des Leistungserbringers
Bitte auswabhlen... j
L
0 von 150 Zeichen
-
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PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

k- @ 4vY @

Vorgange <

= . Halblang, Hanna 01.01.1999 #21027/8... 3

== @ Neufall 10.10.2018 - 09.10.2020

4 | Basisbogen Bedarfserhebung

= | Gesprachsleitfaden

Personliche Ziele und Leitziele

Aktuelle Lebenssituation und Persénli...
Erg. Sicht - Lernen und Wissensanwe...
Lebensbereich Lernen und Wissensan... .o °
Erg. Sicht - Allgemeine Aufgaben und... G h I tf d
Lebensbereich Allgemeine Aufgaben... es p ra c S e I a e n
Erg. Sicht - Kemmunikation X )
Lebensbereich Kommunikation G esa m t u b e rS I c h t
Erg. Sicht - Mobilitat
Lebensbereich Mobilitat

Erg. Sicht - Selbstversorgung

Lebenshereich Selbstversorgung

Erg. Sicht - hdusliches Leben
Lebensbereich hdusliches Leben

Erg. Sicht - interpersonelle Interaktio...
Lebensbereich interpersonelle Intera...
Erg. Sicht - bedeutende Lebensbereic...
Lebensbereich bedeutende Lebensbe...

Erg. Sicht - Gemeinschafts-, soziales...

I Gesamtiibersicht I
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PEI‘SEH PerSEH 1.7.4-build.28

(01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe
| | 'n ] I -
; Q +Y @

Gesamtiibersicht

Gemeinsam vereinbarte Leitziele

Leitziele
Leitziel 1
Leitziel 2
Leitziel 3

Zielplanung

Lebensbereich Ziele
Lernen und Wissensanwendung
Allgemeine Aufgaben und Anforderungen
Kommunikation

* Handlungsziel 1
Mobilitat ¢ Handlungsziel 2
Selbstversorgung

hausliches Leben * Handlungsziel 3

interpersonalle Interaktion und Beziehungen
bedeutende Lebensbereiche

Gemeinschafts-, soziales und staatsbiirgerliches Leben
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PerSEH 1.7.4-build.28
PerSEH (01.08.2018 10:31) [v65_Produktion]

Chronik  Datei Person Vorgang Profil  Hilfe

) o 4Y @
Gesamtiibersicht

Ubersicht der Leistungsplanung Eingliederungshilfe

Umfang Eingliederungshilfe in den Lebensbereichen.

Lebensbereich FLS Assistenz LT
Mobilitat 2

husliches Leben 1

Umfang EGH gesamt 3,00 0,00

Sonstige Leistungen

0 von 4000 Zeichen

Unterschriften Gesprachsteilnehmer

Funktion Name Unterschrift
Antragsteller*in j b4
Eltern j X
LWL- Hilfeplaner*in l] b4

-
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Fachlicher Hintergrund des BEI_ NRW

.

Partizipation

=)

|
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Fortschreibung

LWL



Personliche Sicht des Antragstellers -
Fortschreibung

Ll .
Ihr Riickblick auf die vereinbarten Ziele 1
Ihre Handlungsziele aus dem zuriickliegenden Zeitraum von
Inre Leitziele aus dem zuriicklig 4] -=-DiS-we
- 1
von....bis....... Das Zial o . =
AU INnar parsoniichen Sicht. Das hat mich gehindert
‘Wae sodite zulatzt konkrst ammaicht wardan?
'Wan It Ihnan wichtlg mit Bllck auT Ihre Leitzig Sifia alla Fiala gus dar ketrian Sadarfsanmitung (maximal 3 e ': e Se, wer ader was He bal der b E it
Z.5. Was Il sich bal Inan warandan? Auch ImoH ) ;
. ErRiETtRL
Fravtartial
-
F
r
[
[
o Unterschrift{en):
Was mir wichtig ist (en)
Gl a5 Warandarungen, &2 Se DA skah, odar andare bal Iy
die Sa uns mitiailan wallan, z 5 S0 2 gwas, das e andg
. Datum Linterschrit Antragslerin
Wae wiaren die Leltzisle aus der letzten Pig SRR
Planungsinstrumante wia ! Sozial- und e
Sitie aie Diala gus dar leizian Sadartsanmitiug
P Hatten Sie Unterstitzung beim Ausfiillen?
P [ lch habe den Bogen alleine ausgefiillt.
" [ beim Ausfilllen hat oder haban mi
Das hat mir geholfe

itzende Person unterstitzt? (z.5. dunch das Aufschwainen dar wan Fnan
=i veanie, 7.5, durch das Autschnaiiban in lhram Sinna)

EoRibRaiRAL
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Zieluberprifung und Wirkungskontrolle

Gemeinsam vereinbarte Ziele

Leitziele
Leitziel 1
Leitziel 2
Leitziel 3
Was sollte zuletzt konkret erreicht Das Ziel Wie kam es zu diesem
werden Ergebnis?
Veranderungsziel j
Handlungsziel A
[ Bitte auswahlen... ﬂ]
Bitte auswahlen...
wurde erreicht ) von 250 Zeichen
wurde teilweise erreicht
Erhaltungsziel j wurde nicht erreicht
Handlungsziel B ist in Bearbeitung
Bitte auswahlen... |

0 von 250 Zeichen
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BEI_NRW

Partizipation Uber diskursive Gesprachsfihrung
Teil des Gesamtplan-/ Teilhabeplanverfahrens
Wirkungsorientierung durch zirkulare Wiederbetrachtung

Flexible Anwendunag:

Hilfeplaner*in, Leistungsanbieter*in, vertraute Personen

Anwendung erleichtert durch Zusatzmaterial:

Leitfragen, Leitfaden, Handbuch, Material einfache Sprache
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Fortschreibung BEI_NRW

— weiterhin im kooperativen Verfahren —

\
mmm) Beteiligter Leistungsanbieter erstellt gemeinsam mit dem
Menschen mit Behinderung den Folgeantrag
In Einzelfallen vertieft LWL-Hilfeplaner*in die Fortschreibung
_ im Gesprach (auch: Hausbesuch, Konferenz) p
4 )
mmm) (Jbergangsphase:
Fortschreibung mit den derzeitigen Instrumenten
- J
4 )
mmm) ab Inkrafttreten des BEI_ NRW fiir Anbieter:
Fortschreibungen mit BEL NRW

\- J
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...jetzt sind Sie wieder an der
Reihe!
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Erstantrage mit BEL. NRW

Fortschreibungen mit
BEI_NRW

15.08.2018
Kreis Warendorf
Stadt Minster

[ 15.10.2018

Ennepe-Ruhr-Kreis

Stadt Gelsenkirchen
Stadt Hagen

L Kreis Paderborn )

4 )
Sukzessive Region Nord
Kreis Borken
Kreis Steinfurt
Stadt Hamm
Kreis Coesfeld

Kreis Recklinghausen
. J

Und weitere Ausweitung
in Westfalen-Lippe

Einfiihrung sukzessive ab
Frithjahr 2019

Regicnale Aufteilung der Mitgliedskorperschaften

LWL-Behindertenhilfe/Co
Quelle: eigane Berechrung
Kartengrundlage:® Lutum+Tappert
2017/05

72 26.03.2019 | Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)

LWL



Einfilhrung BEI_NRW im Kreis Coesfeld und im Kreis
Recklinghausen

¥
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Einflihrung BEI_ NRW

Aktuelle Informationen jeweils unter:

https://www.lwl-inklusionsamt-soziale-teilhabe.de/de/bei_nrw/

LWL B WLRY

Fur die Menschen. Teilhabe gestalten Qualitat fir Menschen
Flr Westfalen-Lippe.

BEI_NRW v

Einfuhrung BEI_NRW

Antragsunterlagen BEI_NRW

Antragsunterlagen Element und Vordruck ,Personliche Sicht”

"Personliche Sicht" - Erstantrag - Hinweise (107,2 KB)
"Personliche Sicht" - Erstantrag - Vordruck (103,5 KB)
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in der Anwendung des BEI_ NRW

LWL Unterstutzung

/

.

LWL Einfiihrungsseminare ab Juli 2018

/

o

Leitfragen, Leitfaden, Handbuch, Material einfache Sprache

-

-

Beratung bei komplexeren Fragestellungen zum BEI_NRW

LWL Service Hotline bei technischen Schwierigkeiten in der

elektronischen Antragsstellung
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Vielen Dank fiir Ihre Aufmerksambkeit.

Kompetenzzentrum Soziale Teilhabe
(KST)

Telefon: 0251 591-6890
E-Mail: bei_nrw@Ilwl.org

Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL)
Inklusionsamt Soziale Teilhabe
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